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Viel Interesse am
Brückenbau in Wissens Altstadt

Rund 100 Interessierte folgten der Einladung von Bürgermeister Berno Neuhoff zur Brückenbesichtigung in Wissens Altstadt.
Am Bauzeitenplan links: Dr.-Ing. Kai Mifka und rechts Dipl. Ing. Andreas Scheuer vom LBM Diez. Foto: KB

Lesen Sie weiter im Innenteil

Der Brückenbau in Wissen lockte viele Interessierte in die Altstadt nach Wissen. Anschaulich
und regelrecht kurzweilig brachten die beiden Fachleute Dr.-Ing. Kai Mifka und Dipl. Ing. And-
reas Scheuer vom Landesbetrieb Mobilität Diez (LBM) den Gästen der Brückenführung das
Geschehen von der Planung bis zur Fertigstellung näher. Wer hätte gedacht, dass Muscheln vor
Baubeginn in der Sieg umgesetzt werden mussten?

Unter dem Motto „Brückenbau aus nächster
Nähe“ hatte Bürgermeister Berno Neuhoff alle
interessierte Bürgerinnen und Bürger eingeladen,
den Bau der Altstadtbrücke in Wissen einmal

ganz nah in Augenschein zu nehmen. Dieser
Einladung folgten rund 100 Gäste am Samstag
(22. August) stündlich ab 10 Uhr in insgesamt fünf
Gruppen.
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(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)

Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser

Rettungsdienst
Krankentransport

112

Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 17.08.2020

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff, Rathausstr. 75, 57537 Wissen,
Telefon .......................................................02742/939100
E-Mail ...........................buergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon .......................................................0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMOBIL
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00

Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Wagner (02742/939156).
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Wagner (02742/939156).
■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN

RENTENVERSICHERUNG BUND
Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Wagner,
Tel: 02742/939-156
■ VERSICHERTENBERATER

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND

FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.
■ EHRENAMTSBÖRSE

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)
■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST

DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN
Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658
■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:................................ info@wisserlandtouristik.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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104. Serenade im Wisserland
Eine gute Nachricht für die Fans der Serenade auf Schloss Schönstein

Im Corona-Jahr findet die
beliebte Serenade mit dem
Mainzer Kammerorchester aus
Platzgründen ausnahmsweise
im kulturWERKwissen statt.
Aus terminlichen Gründen wird
es dieses Mal keine Abendver-
anstaltung, sondern eine
Sonntags-Matinee.
Die Wissener eigenART freut
sich darüber, die traditionelle
Serenade auf Schloss Schön-

stein nicht absagen zu müssen, sondern sie ins Kulturwerk mit
genügend Abstand verlegen zu können!
„Harfe plus 4“ ist eine treffende Beschreibung unseres diesjähri-
gen Auftritts im Wisserland, so Volker Müller, die „gute Seele“ des
Mainzer Kammerorchesters. Die 5 Musiker/innen werden das
Publikum mit romantischen Werken von Beethoven, Debussy,
Schubert und Jean Cras in ihren Bann ziehen. Zu Beethovens
250. Geburtsjahr wird u. a. sein einziges Werk für Harfe und
Orchester zu hören sein.
Die Serenade findet am Sonntag, den 13.09.2020, um 11 Uhr im
kulturWERKwissen, Walzwerkstraße 22 in Wissen statt.
Die Eintrittskarten für 20,- EUR, ermäßigt 16,- EUR sowie Tickets
für den Livestream für 6,- EUR sind ab sofort erhältlich per Email
unter mail@kulturwerk-wissen.de, im Internet unter
http://www.reservix.de, in allen Reservix-Vorverkaufsstellen (z.B.

der Buchladen, Wissen) sowie unter der Hotline 0180 6050400.
(0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus den Festnetzen, max. 0,60 €/Anruf
inkl. MwSt aus den Mobilfunknetzen). Eine Tageskasse ist auf-
grund der aufwendigen Sitzplatzplanung mit Abständen nicht vor-
gesehen. Veranstalter ist die Wissener eigenART (AK Kultur der
Zukunftsschmiede) in Kooperation mit dem kulturWERKwissen.
Das Mainzer Kammerorchester wird vom Land Rheinland-Pfalz
gefördert.

„Heimat Shoppen“
am 11. und 12. September in Wissen
Obwohl die meisten Veranstaltungen aufgrund der Corona-Pandemie ausgesetzt werden mussten,

sind die Wissener Geschäfte und Dienstleister vor Ort für ihre Kunden da. Um die Vielfalt der lokalen Möglichkeiten
hervorzuheben, findet auch in diesem Jahr wieder das „Heimat Shoppen“ am 11. und 12. September statt.

Wie immer warten stattliche Preise auf die Teilnehmer am Gewinnspiel.

Auch in diesem Jahr ist die Aktionsgemeinschaft „Treffpunkt Wis-
sen“ wieder mit dabei und ruft am Freitag und Samstag, dem 11.
und 12. September zum „Heimat Shoppen“ auf.
Die Aktion auf Initiative der Industrie- und Handelskammer (IHK)
begeistert jedes Jahr immer mehr Menschen und regt zum Ein-
kauf im lokalen Handel an. Auch wenn durch die Corona-Pande-
mie die meisten geplanten Veranstaltungen, wie zum Beispiel der
für September vorgesehene Bauernmarkt in Wissen ausfällt, sind
die Geschäfte, Dienstleister und Gastronomen mit ihrer Vielfalt
mit attraktiven Angeboten täglich für ihre Kunden da.
Durch die Aktion „Heimat Shoppen“ soll auch in diesem Jahr wie-
der darauf hingewiesen werden, das der Einkauf beim stationären
Handel auf die unmittelbare Umgebung sowie auf attraktive und
lebendige Innenstädte Einfluss nimmt. So freuen sich Thomas
Kölschbach und Britta Bay, stellvertretend für den Vorstand und
die Mitglieder des Treffpunkt Wissen, dass die Aktion Dank der

Unterstützung seitens der IHK wieder stattfinden kann. Hierdurch
wird die Wichtigkeit des regionalen Einkaufens für die Stadt und
die gesamte Region nochmals hervorgehoben.
Es winken Preise im Gesamtwert von rund 900 Euro
Natürlich winken auch in diesem Jahr wieder attraktive Preise. Bei
den teilnehmenden Geschäften, Dienstleistern und Apotheken
werden dafür an den beiden Tagen Gewinnkarten an die Kunden
übergeben, die einkaufen, Dienstleistungen in Anspruch nehmen
oder einen Vertrag abschließen. Damit ist sowohl ein Gewinn
direkt vor Ort möglich als auch einer der großen Hauptgewinne
bei der finalen Schlussziehung der Aktionsgemeinschaft. Bei der
Endauslosung des Treffpunkt Wissen warten wieder Einkaufsgut-
scheine im Wert von bis zu 150 Euro auf die Gewinner.
Welche Geschäfte an der Aktion mitmachen wird in Kürze noch
bekanntgegeben, sowie Ort und der genaue Termin für die
Schlussziehung. (KB)

Die Mitglieder des Treffpunkt Wissen freuen sich auf das diesjährige „Heimatshoppen“. Foto: Treffpunkt Wissen
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Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen ist die Stelle

der Leiterin/des Leiters des Referates „Finanzen“ (m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Ausführliche Informationen zur Stelle und den Einstellungsvoraussetzungen finden Sie auf unserer
Homepage www.wissen.eu.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 14.09.2020 an

Bewerbung@rathaus-wissen.de

_________________________________________________________________________________

Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Rathausstraße 75 - 57537 Wissen
Herr Becher - Tel. 02742/939110

Die Verbandsgemeinde Wissen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Sachbearbeiterin/einen Sachbearbeiter (m/w/d)

für den Bereich „Finanzen“ in Vollzeit. Die Stelle ist teilbar und kann auch in Teilzeit besetzt
werden. Sie ist zunächst befristet für 3 Jahre.

Ausführliche Informationen zur Stelle und den Einstellungsvoraussetzungen finden Sie auf unserer
Homepage www.wissen.eu.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 14.09.2020 an

Bewerbung@rathaus-wissen.de

_________________________________________________________________________________

Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Rathausstraße 75 - 57537 Wissen
Herr Becher - Tel. 02742/939110
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Nach dem Vor-Ort-Termin des Bauausschusses auf dem Waldfriedhof
wurde die Tagung im Kuppelsaal mit weiteren Themen fortgeführt.

Kostengünstigere Variante Straßenbeleuchtung
in der Rathausstraße

In der Sitzung vom März wurden seitens der Verwaltung Alternati-
ven zur Straßenbeleuchtung in der Rathausstraße vorgestellt. Die
ursprüngliche Planung sah eine Überspannungsbeleuchtung mit
Hängeleuchten, sowie Einzelleuchten (Mastleuchten) vor. Als
Alternative stellte die Verwaltung eine künftige Beleuchtung mit
Stelen vor, die auf allgemeine Zustimmung stieß. Die Masten sol-
len so angeordnet werden, dass sie den Straßenverkehr und die

Parkflächen nicht
beeinträchtigen, den-
noch die erforderliche
Ausleuchtung der
Straßen und Plätze
gewährleistet. Zusätz-
lich sind die Stelen
jeweils mit einem
S t e ck d o s e n m o d u l
(z.B. für Weihnachts-
beleuchtung) ausge-
stattet.
Für den ersten Bauab-
schnitt ab Europakrei-
sel bis Gerichtsstraße
werden 21 Leuchten
benötigt. Hierfür wur-
den entsprechend
Angebote eingeholt.
Das günstigste Ange-
bot liegt bei rund
53.600 Euro. Über die

gesamte Rathausstraße läge so mit Stand 2020 das Angebot für
alle Lichtbauelemente bei etwa 127.800 Euro, wohingegen die
hochgerechneten Kosten für die ursprünglich geplante Überspan-
nungsbeleuchtung zum derzeitigen Zeitung bei ungefähr 322.300
Euro gelegen hätte. Dies stellt eine deutliche Einsparung dar und
so beschloss der Bauausschuss, Lieferung und Montage an die
Firma mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu vergeben. Auf die
Integration von Ladevorrichtungen in den Leuchtstelen für Elektro-
mobilität wurde bewusst verzichtet, da dies an verschiedenen
anderen Orten in Wissen realisiert werden soll (z.B. Bahnhof,
höhe Rathaus, Maarstraße).

Baufortschritt in der Rathausstraße
Nach Auskunft von Uwe Hennig vom Fachbereich 4 (Bauen und
Umwelt) liegt der Baufortschritt in der Rathausstraße sehr gut im
Plan, sogar mit aktuellem Stand etwas vor dem vorgegebenen
Zeitrahmen. Zur Zeit werden unter anderem Bordsteine und
Betonsteinplatten für Gehweg und Parkmöglichkeiten im Bereich
ab Regiobahnhof (Richtweg) zum Europakreisel verlegt. Diese
heben sich lediglich optisch von der eigentlichen Fahrbahn ab, da
die Straße barrierefrei gestaltet wird. (Text: KB)

Bauausschuss Wissen:
Umgestaltung des Waldfriedhofs am Alserberg

Der gesellschaftliche Wandel und eine immer größer werdende Nachfrage nach pflegeleichten
Gräbern erfordern ein Umdenken in der Friedhofgestaltung.

Mit naturnahen Bestattungsformen auf dem Waldfriedhof am Alserberg in Wissen
soll diesem Wunsch zukünftig schrittweise nachgekommen werden.

Zudem wird damit der Wirtschaftlichkeit des kommunalen Waldfriedhofes auf Dauer
Rechnung getragen.

Am Dienstag (18. August) tagte der Bauausschuss der Stadt Wis-
sen. Begonnen wurde die Sitzung mit einer Ortsbesichtigung des
Waldfriedhofes und der Vorstellung eines Konzeptes zur schritt-
weisen Umgestaltung von Grabfeldern hin zu einer naturnahen
Bestattungsmöglichkeit.
Zudem besteht dringender Handlungsbedarf, da aktuell rund 30
Fichten bereits durch den Borkenkäfer befallen und abgestorben
sind.
Im Mai hatte der Stadtrat dem Antrag der CDU entsprochen,
zukünftig Baumbestattungen auf dem Waldfriedhof zu ermögli-
chen, abhängig von einem entsprechenden Konzept mit Ortster-
min. Neben Ausschussmitgliedern nahmen Landschaftspflegerin
Andrea Pithan (Baumschule Schürg), Ralf Kohlhaas vom Beerdi-
gungsinstitut Heer aus Wissen sowie Andreas Reifenrath und Ste-

fan Weidenbruch vom Bauhof an dem Treffen auf dem Waldfried-
hof teil. Auch sie brachten ihre Erfahrungen mit ein. Gleichzeitig
hatten die Fraktionen der Grünen und der SPD im Mai einen
Antrag auf Einrichtung eines städtischen Ruheforstes auf den
Waldflächen zwischen dem Kopernikus-Gymnasium und der
Marion-Dönhoff Realschule Plus angestrebt.
Dieser Antrag wurde von Karin Kohl (Grüne) zurückgezogen, da
man vormals davon ausging, dass sich dieses Grundstück auch
im Eigentum der Stadt befände (Eigentümer ist die Hatzfeldt´sche
Verwaltung).
Zudem sehe das nun vorliegende Konzept zur Umgestaltung
des Waldfriedhofes entsprechende Möglichkeiten vor und mache
den Antrag auf einen zusätzlichen Ruheforst damit erst einmal
hinfällig.

Aussparungen für Bäume und Pflanz-
streifen und Fassadenbegrünungen wer-
den mit eingearbeitet.

Aktuell werden unter anderem Bordsteine und Betonsteinplatten
für Gehweg und Parkmöglichkeiten in der Rathausstraße ab Re-
giobahnhof zum Europakreisel verlegt. Fotos: Uli Noss
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Attraktivität des Friedhofs soll
naturnah gesteigert werden
Andrea Pithan stellte erste Vorschläge zur
Umgestaltung zweier Grabfelder vor, die
zukünftig für Baumbestattungen in Frage
kommen. Dabei handelt es sich zum einen
um den Bereich des Friedhofs (links vom
unteren Eingang der Pirzenthaler Straße),
der die Gestaltung als Urnengrabfeld vor-
sieht. Bei der Hanglage mit Böschungen
sollen die einzelnen Grabfelder (je 30 bis
35 Urnen) den Charakter einer offenen
naturnahen Wiesenlandschaft erhalten,
die mit der Erneuerung einer Baumbe-
pflanzung einhergehen kann. Das Pro-
gramm „Blühende Friedhöfe“ soll ebenfalls
integriert werden. Anlehnend an den
gesamten Friedhof findet sich so der Park-
charakter wieder. Zudem sind Sitzplätze
und auch Flächen zur Ablage von Grab-
schmuck eingeplant. An den in die
Böschung integrierten Findlingen kann die
Möglichkeit geschaffen werden, einheitli-
che Namenstafeln auf Wunsch der Ange-
hörigen anzubringen.
Im Bereich des sogenannten „Haber-
mann-Dreiecks“, unterhalb der Friedhofs-
halle, sollen klassische Baumbestattungen
vorgesehen werden und einen Gegenpol
mit Waldcharakter zum Urnengrabfeld bil-
den. Hierzu bietet sich der vorhandene
Baumbestand an, der erhalten und durch
neue Gehölze ergänzt werden kann.
Ebenfalls parkähnlich geplant mit naturna-
hen wassergebundenen Wegen sind
zudem Ruhebänke vorgesehen. Gedenk-
tafeln könnten auch hier an größeren
Gehölzen angebracht werden.
Erfahrungen mit der Pflege und den Wün-
schen im Hinblick auf Bestattungsarten
brachten auch Baufhofleiter Andreas Rei-
fenrath und Stefan Weidenbruch mit ein
und wiesen auf den dringenden Hand-
lungsbedarf im Hinblick auf die Verkehrssi-
cherungspflicht bezüglich der abgestorbe-
nen Fichten und leider auch mittlerweile
anderer Baumarten hin. Urnenbestattun-
gen nehmen mittlerweile rund 70 Prozent
im Bestattungswesen ein, erläuterte
zudem Ralf Kohlhaas vom Bestattungsins-
titut Heer.

Wirtschaftliches Handeln auch
auf dem kommunalen Friedhof
Durch die Anlegung der Grabfelder für
künftige Baumbestattungen werden im
ersten Bereich je Grabfeld nach der ersten
Planung rund 25.000 Euro und für die
Umgestaltung des Habermann-Dreiecks
etwa 120.000 Euro anfallen.
Bürgermeister Berno Neuhoff sieht im Waldfriedhof sehr viel
Potential, auch im Hinblick auf den Wettbewerb mit den anderen
Friedhöfen in Wissen und er sprach sich für eine praktische Heran-
gehensweise aus, bei der viele Faktoren, wie die der Wirtschaft-
lichkeit, zu beachten seien. Karin Kohl (Grüne) regte an, den
Bereich für die Baumbestattung überwiegend im Ursprung zu
belassen, da er sich schon jetzt sehr naturnah und geeignet für
Baumbestattungen gestalte. Zudem spare dies Kosten. Ebenfalls
sprach sie sich schon jetzt dafür aus, mit den neuen Möglichkeiten
der Bestattung zu werben. Sebastian Papenfuß (CDU) betonte,
dass man sich mit diesem neuen Konzept deutlich auch von Fried-
wäldern absetze, da der Waldfriedhof vielzählige Bestattungsmög-
lichkeiten im naturnahen parkähnlichen Charakter anbiete.

Aufgrund der eventuellen Fördermöglichkeiten von etwa 50 bis 60
Prozent aus dem Investitionsstock des Landes Rheinland Pfalz
und aus dem sogenannten Programm FLLE (Förderprogramm
lokale ländliche Entwicklung) von 75 Prozent wurden beschlos-
sen, ein Gesamtkonzept für den Waldfriedhof zur Planung und
Förderung mit einer schrittweisen Umsetzung anzustoßen.
Zudem sieht ein weiterer Beschluss vor, die Anlage eines Urnen-
feldes (25.000 Euro) für den Haushalt 2021 mit einzuplanen. Ent-
sprechend soll die Friedhofssatzung geändert werden.
Als erster Schritt wurde die Freigabe für die Fällung der abgestor-
benen und vom Borkenkäfer befallenen Bäume erteilt.

(Text und Foto: KB)

Beim Ortstermin auf dem kommunalen Waldfriedhof Alserberg wurden die Möglichkei-
ten für naturnahe und pflegeleichte Bestattungsmöglichkeiten in Augenschein genommen.

Fotos: KB
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„Marktplatz-Wisserland“
jetzt am Start -
Stefanie Reif gab den Namen

Nach gründlicher Vorbereitung präsentieren sich ab sofort die Wissener
Einzelhändler und Dienstleister mit ihren Produkten und Angeboten

auf der neuen Web-App „Marktplatz-Wisserland“. Stefanie Reif hatte die Idee
für einen treffenden Namen der App und bekam am Dienstag (18. August)

dafür einen Gutschein überreicht. Die gemeinschaftliche Präsenz im Internet
gibt einen Überblick über konkrete Angebote in der Stadt Wissen.

Die vom Land über das Programm „Aktive Stadt“ geförderte
Marketingmaßnahme des gemeinsamen Internetauftritts der
Wissener Einzelhändler, Dienstleister und Gastronomen ist ab
sofort über die App mit dem Namen „Marktplatz-Wisserland“
erreichbar. Regionalität und Heimatshoppen gewinnt immer
mehr an Bedeutung und mit diesem gemeinsamen Auftritt hofft
man insgesamt auf eine Belebung unter anderem des Einzel-
handels.

Stefanie Reif lieferte den Namen für die App
Vorab hatte der Treffpunkt Wissen zur Namensfindung unter
anderem via Facebook aufgerufen. Maßgeblich für den jetzt offizi-
ellen Namen war der Vorschlag „Markt-Wissen“ von Stefanie Reif.
Da die Bezeichnung allerdings im Internet bereits belegt war,
wurde die eingereichte Idee auf „Marktplatz-Wisserland“ umgeän-
dert und Stefanie Reif konnte sich am Dienstag (18. August) über
einen Gutschein von 50 Euro für ihre einprägsame Idee freuen.

Preisübergabe an die Gewinnerin Stefanie Reif (3. v.r.). Es gratulier-ten Citymanager Uli Noss (2. v.l.), Thomas Kölschbach, Detlef
Schuhen, Peer Pracht, Georg Rödder, Bernd Wagner und Britta Bay vom Treffpunkt Wissen. Foto: Treffpunkt Wissen

Auf der Web-App Marktplatz-Wisserland.de sind zur Zeit rund 15
beteiligte Geschäfte und Anbieter aus Wissen mit ihren Angebo-
ten und Produkten vertreten. Um die Seite zu erreichen, ist keiner-
lei Registrierung der Nutzer erforderlich, zur Vereinfachung kann
je nach Wunsch jedoch der Ortungsdienst freigegeben werden.
Citymanager Uli Noß freut sich gemeinsam mit den Mitgliedern
vom Treffpunkt Wissen, dass die App nach relativ kurzer Zeit an
den Start gehen konnte. Nach und nach wird der Internetauftritt
nun noch modifiziert, so soll in Kürz auch das Logo der Seite
beim Aufruf mit hinterlegt sein. Zur Wiedererkennung ist dies an
das Markenzeichen des Wisserlandes angeglichen.

Mitmachen jederzeit möglich
Alle Einzelhändler, Dienstleister, Gastronomen und andere,
die bei der gemeinschaftlichen Internetpräsenz mitmachen
und ihre Angebote, Produkte und Informationen einstellen
möchten, können sich jederzeit dafür noch anmelden.

Ansprechpartner sind Citymanager Uli Noss 02742-9115183
Email: citymanager@rathaus-wissen.de und Treffpunkt
Wissen, Silvia Kuhrt per Email: info@treffpunktwissen.de.

(KB)
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Selbst für Laien unglaublich interessant“, so das Credo der Besucher Foto: (KB)

- Fortsetzung der Titelseite -

Viel Interesse am

Brückenbau in Wissens Altstadt

Kurzweilig erläuterten die beiden Fachleute Details

Bedenkt man, das der LBM mit seinen Brückenteams in drei
Landkreisen (Westerwaldkreis, Kreis Altenkirchen, Rhein-Lahn-
Kreis) mit der Betreuung von etwa 1700 Bauwerken und Teilbau-
stellen betreut ist, ist es schon beachtlich, dass die Altstadtbrü-
cke die derzeit größte Baustelle des LBM im Kreis darstellt.
Die beiden Fachleute Mifka und Scheuer schilderten anhand
eines Bauzeitenplanes die Abläufe und Bauabschnitte während
der gesamten Bauphase bis hin zur Fertigstellung. Doch bevor
der Bagger anrückt, braucht es rund 1,5 bis zwei Jahre allein der
Vorbereitungsphase. Während dieser Zeit werden Details zur
Verkehrsentwicklung berücksichtigt, Anliegen des Umweltschut-
zes beachtet, der Traglast-Index berechnet. Nach einer Verkehrs-
messung zur Planung wurde die alte Brücke von rund 8800
Autos pro Tag befahren, davon etwa sechs bis acht Prozent
Schwerlastverkehr, brachte Bürgermeister Berno Neuhoff ein.
Natürlich wurde geprüft, inwieweit das bisherige Fundament der
alten Stützen noch wiederverwendet werden konnte. Hier kam
man mittels Kernbohrung zu dem Schluss, dass die alten Pfeiler
zum Teil mit den neuen Bauteilen darüber in der Lage sind den
zukünftigen Belastungen stand zu halten. Neben einem großen
wirtschaftlichen Vorteil, konnte so der Eingriff in die Sieg und
damit in Flora und Fauna minimiert werden. Dennoch mussten
natürlich vor der Bauphase, die unmittelbar in der Sieg stattfand,
Fische „vergrämt“ und Muscheln eingesammelt werden, um sie
zum Schutz an anderer Stelle in der Sieg wieder einzusetzen.

1500 Tonnen Material auf dem „Traggerüst mit einer
gewaltigen Dimension“
Auch Synergiemöglichkeiten z.B. mit Versorgungsunternehmen
aus Stadt, Kreis und Land werden bei der Planung mit einge-
bracht. So wird in der Altstadtbrücke die Gasleitung gleich mit
erneuert und hochwassergeschützt unter der Brücke durchge-
führt.
Das Hochwasser an sich stellte gerade beim Bauwerk in Wissen
eine besondere Herausforderung dar. Denn auch während der
Bauphase muss sichergestellt sein, dass ein gewaltiges Hoch-
wasser unter der Brücke durchfließen kann. Daher wird sie etwa
1,8 Meter höher gebaut, als ihre spätere Endlage sein wird. Mit-
tels hydraulischer Pressen erfolgt die Absenkung nachdem
Schalung und Gerüst abgebaut sind.
In der Schalung, die Mifka anschaulich als „Kuchenform“
bezeichnete, sind rund 124 Tonnen Stahl, zusätzlich 25 Tonnen
Spannstahl in 650 Kubikmetern Beton verarbeitet. Damit liegen
1500 Tonnen Material auf dem „Traggerüst mit einer gewaltigen
Dimension“.

Auch Fragen der Besucher wurden in den je rund einstündigen
Besichtigungen beantwortet. Etwa, warum nicht eine Stahlbrücke
gebaut würde. Hier läge, nach Auskunft der Fachleute zum einen
der wirtschaftliche Faktor auf der Hand. Der neue Brückenbau in
Wissen beläuft sich auf etwa Drei Millionen Euro. Stahlbrücken
stellten sich im allgemeinen wesentlich teuerer als Betonbrücken
dar, die zudem auf Dauer sehr wartungsarm und damit in der
Unterhaltung günstiger sind. Bei einer Lebensdauer von 80 bis
100 Jahren, sei unter anderem bei einer Betonbrücke voraussicht-
lich erst nach etwa in 40 bis 50 Jahren neue Lager erforderlich.

Wenn die Brücke schwingt, macht sie „was sie soll“
Eine weitere Frage bezog sich auf die Umleitung über die Alser-
bergbrücke. Umleitungen im allgemeinen würden oft im Vorfeld
an Baustellen mit Horrorszenarien belegt, die sich letztendlich im
Betrieb in Luft auflösen und z.B. Ampelanlagen als dauerhafte
Lösungen bleiben. Die Schwingungen die man auch auf der
Alserberg-Brücke spüre, wenn man darauf stehe, seien vollkom-
men normal und auch wünschenswert, denn dann mache eine
Brücke „was sie soll“.
Neben den Sicherheitsaspekten einer Baustelle spiele auch
Arbeitsschutz eine Rolle, erläuterte Mifka: Oft würde gefragt,
warum auf Baustellen nicht nicht auch am Wochenende oder
Nachts durchgearbeitet würde, um schneller fertig zu werden.
Hierbei muss beachtet werden, dass auch die Anwohner ein
Recht auf Lärmschutz hätten. Die Rechtslagen gäben „Grenzen
des Handelns“ vor.

Wann ist die Baustelle fertig?
Natürlich durfte auch die Frage aller Fragen nicht fehlen: „Wann
ist die Baustelle fertig?“
Mifka und Scheuer erläuterten in diesem Zusammenhang, dass
es einen leichten Verzug aufgrund veränderter Situationen gege-
ben habe. Man rechne auf jeden Fall mit dem Bauabschluss im
Winter 2020/2021 - optimistisch gesehen: Ende diesen Jahres,
wie geplant.
Nach rund einer Stunde war die Besichtigung beendet und schon
die nächste Gruppe wartete auf ihre Führung. Berno Neuhoff
bedankte sich herzlich bei den Bürgerinnen und Bürgern für das
Interesse an der Brückenführung. Ihm sei es wichtig, dass Infor-
mationen aus erster Hand geliefert und so alle Einwohner mit
einbezogen würden. Ein besonderer Dank galt zudem Dr.-Ing.
Kai Mifka und Andreas Scheuer für die umfassenden Auskünfte
und die gute Zusammenarbeit nicht nur bei dieser Baustelle.

(Text und Fotos: KB)
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Stadt

Wissen

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des Stadtrates der Stadt Wissen

am 02.09.2020
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: „Multifunktionshalle“ kulturWERKwissen,

Walzwerkstraße 22, 57537 Wissen
Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Erlass einer neuen Satzung über die Erhebung wiederkehren-

der Beiträge für den Ausbau von Verkehrsanlagen (Ausbaubei-
tragssatzung - WKB)

2. Erlass einer neuen Satzung über die Verschonung von Grund-
stücken gemäß § 14 der Satzung der Stadt Wissen über die
Erhebung wiederkehrender Beiträge für den Ausbau von Ver-
kehrsanlagen

3. Beschluss über das Bauprogramm für die Teilmaßnahme „Stra-
ßenoberflächenentwässerung“ für die Kanalbaumaßnahmen
bei den Straßen Böhmerstraße, Alsenstraße, Nisterstraße und
Am Biesem der Verbandsgemeindewerke Wissen

4. Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Bürgermeister gemäß
§ 48 der Gemeindeordnung (GemO)

5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m.

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des Ortsgemeinderates Katzwinkel (Sieg)

am 02.09.2020
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: „Glück-Auf-Halle“, Barbarastraße, 57581 Katzwinkel
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Beratung über Anträge zur Errichtung von Freiflächenphotovol-

taikanlagen
2. Straßenbaumaßnahmen Amselweg und Finkenstraße
3. Mitteilungen
4. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Hubert Becher, Ortsbürgermeister

Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m.

■ Altersjubilare
04.09.1945 Mastrogiannis, Dimitrios, Rottfeldstraße 12,

57537 Selbach (Sieg) ................................ 75 Jahre
05.09.1950 Reuber, Regina, Kapellenstraße 5,

57587 Birken-Honigsessen ....................... 70 Jahre

06.09.1950 Maas, Werner, Goldenbock 14,
57581 Katzwinkel (Sieg) ............................ 70 Jahre

07.09.1935 Wagner, Ludwig, Kumpstraße 1,
57587 Birken-Honigsessen ....................... 85 Jahre

08.09.1950 Hildebrecht, Jutta, In der Hüll 8,
57537 Wissen ............................................ 70 Jahre

08.09.1950 Maag, Stefan, Schützenstraße 16,
57537 Wissen ST Schönstein .................... 70 Jahre

08.09.1935 Kemper, Helmut, Bornhahn 1,
57581 Katzwinkel (Sieg) ............................ 85 Jahre

09.09.1935 Röttgen, Rosemarie, Schwalbenstraße 11,
57537 Wissen ............................................ 85 Jahre

09.09.1950 Frey, Heinrich, Hauptstraße 37,
57587 Birken-Honigsessen ....................... 70 Jahre

Jugend-

und Schulnachrichten

■ Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen
Einschulungsfeierlichkeiten auch unter Coronabedingungen
„Wir lassen uns von diesem Virus nicht unterkriegen und auch die
gute Stimmung und euren besonderen Tag der Einschulung nicht
vermiesen!
Mit einem Lächeln sollt ihr in eure Schulzeit auf unserer Schule
starten, auch wenn es manchmal von einer Maske verdeckt werden
muss.“, so lautete das Statement der Schulleiterin Nadine Mattusch
am vergangenen Dienstag, als die neuen Klassen 5 an ihrer neuen,
weiterführenden, Schule eingeschult wurden.
Auch wenn in diesem Jahr aufgrund der Hygienemaßnahmen vieles
anders ist, so lässt sich die Schulfamilie der Marion-Dönhoff-Real-
schule plus Wissen diesen für die neuen 73 Schülerinnen und
Schüler so besonderen Tag nicht nehmen und feiert im möglichen,
coronakonformen, Rahmen.
Wurde in den vergangenen Jahren immer eine große Einschulungs-
feier mit allen neuen Klassen in der Aula auf die Beine gestellt, so
wurde in diesem Jahr zeitversetzt, für jede neue Klasse ein eigenes
Fest in der großen Turnhalle veranstaltet, sodass die geltenden
Anstandsregeln und der Hygieneplan des Landes umgesetzt wer-
den konnten.
Neben der Vorstellung der Schulleiterin Nadine Mattusch und ihres
Konrektors Sebastian Holl, stand die Weitergabe von wichtigen
Infos zur Schule, zu den aktuellen Einschränkungen und auch zum
Ablauf des Tages auf dem Programm.
Doch auch der Spaß sollte an diesem Tage nicht zu kurz kommen.
Untermalt wurden die Feierlichkeiten musikalisch von Philipp Ben-
der (Gesang, Gitarre) und Christoph Becker (Gesang, Keyboard).
Zudem erlernten die neuen Mitglieder der Schulfamilie direkt einen
Klassentanz durch der Unterstützung von Anika Schlosser vom
Tanz(t)raum Balé.

Nachdem die Kinder ihre neuen Mitschülerinnen und Mitschüler,
sowie ihre Klassenleitungen kennenlernen konnten, ging es das
erste Mal als neuer Klassenverband in die Klasse, wo man sich
schon ein wenig besser „beschnupperte“ und auf die folgenden
Klassenleitertage einstimmte.
Leider konnte in diesem Jahr die Tradition, dass jede Klasse zusam-
men mit den Eltern einen Obstbaum pflanzt, aufgrund der gelten-
den Maßnahmen nicht gemeinsam durchgeführt werden. Das wer-
den die Schülerinnen und Schüler jedoch mit ihren Klassenleitungen
in den nächsten Tagen nachholen.
Dafür gab es aber dennoch eine Überraschung zum krönenden
Abschluss des besonderen Tages - jedes Kind durfte sich ein lecke-
res Eis aussuchen, bevor es sich lächelnd wieder mit den Eltern auf
den Heimweg machte.
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Kirchliche Nachrichten

■ Ev. Kirchengemeinde Wissen
Die evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich zu ihren Got-
tesdiensten in die Erlöserkirche ein
30. August 2020, 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Marcus Tesch
Der Kirchenraum darf nur mit einem Mund-Nasen-Schutz betreten
werden.
Es ist dringend erforderlich, sich für den Gottesdienst im Gemeinde-
büro (02742/91 10 10 und/oder wissen@ekir.de ) bis zum
28.08.2020 um 12.00 Uhr, mit Nennung des Namens, der Anschrift
und Telefonnummer, anzumelden.
Diese Angaben werden benötigt, um eventuelle Infektionsketten
nachzuverfolgen. Die Daten werden nicht für andere Zwecke erho-
ben und nach 31 Tagen vernichtet.
Die Gottesdienste an den Außenstellen Hövels und Katzwinkel ent-
fallen bis auf Weiteres.

Vereine und Verbände

■ SV Neptun Wissen startet mit
neuem Trainingsbetrieb

Pünktlich zu Beginn des neuen Schuljahres startet nun auch der SV
Neptun Wissen wieder mit dem Trainingsbetrieb. Aufgrund der
Corona-Krise finden die Trainingseinheiten jedoch noch nicht im
Siegtalbad statt, sondern werden vorerst in Form eines „Trockentrai-
nings“ ins Wissener Stadion verlegt. Wie in den vergangenen Jah-
ren auch, so bietet der Schwimmverein für seine Mitglieder die
Abnahme des Deutschen Sportabzeichens an und hofft dabei auf
möglichst rege Teilnahme. „Auch wenn wir noch nicht wissen, wann
das Hallenbad wieder öffnen wird und wir zum gewohnten Training
zurückkehren können, sind wir doch froh, dass wir zumindest einige
Sporteinheiten im Stadion durchführen können“, erklärt das Vor-
standsteam. Besonders beachtet werden dabei die amtlichen Hygi-

ene- und Reinigungsvorschriften seitens des Sportbundes Rhein-
land, um ein möglichst sicheres Sportangebot gewährleisten zu
können. Herzlich bedanken möchte sich das Vorstands- und Trainer-
team darüber hinaus bei all denjenigen, die im vergangenen Jahr
die „Scheine für Vereine“ beim SV Neptun angegeben haben. Mit-
hilfe dieses Förderprogramms konnte der Verein zahlreiche Spielm-
aterialien anschaffen, die nun auch in den kommenden Trainingszei-
ten im Stadion eingesetzt werden können.

■ Schützenverein Wissen trifft sich
zu Trainingswochenende

Kürzlich traf sich die 1. Luftgewehrmannschaft des Wissener Schüt-
zenvereins (SV) zu einem gemeinsamen Trainingswochenende in
Wissen.
Neben zahlreichen Trainingseinheiten stand der Besuch der Firma
MEC Hightech Shooting Equipment GmbH in Dortmund zur Absol-
vierung von Munitionstests auf dem Programm. Die Firma MEC ist
für alle Schützinnen und Schützen ein bewährter Ansprechpartner
bei allen Fragen rund um das richtige Schießsport-Equipment und
steht auch dem Wissener SV seit einigen Jahren dankenswerter-
weise mit Rat und Tat zur Seite.
Im anschließenden Freundschaftswettkampf gegen den Bundesli-
ganeuling SV Kamen konnte das Wissener Team seine aktuell her-
vorragende Form abrufen. Alle Ergebnisse lassen hoffnungsvoll auf
die kommende Bundesligasaison blicken!

v.l.n.r.: Franziska Stahl, Sarah Roth, Anna Nielsen, Kevin Zimmer-
mann, Trainer Bernd Schneider, Jessie Kaps, Anna Katharina Brühl,
Benedikt Mockenhaupt Es fehlen Jenny Stene und Tamara Zimmer,
Foto: Jenny Cholewa

■ 51. Jahrmarkt der kath. Jugend Wissen einmal anders
Infotreffen für alle Mitarbeitswilligen am 1. September im Kultu-
WERKwissen
Was auf eine 50jährige Tradition zurückschauen kann, findet auch in
diesem Jahr seine Fortsetzung - der Jahrmarkt der katholischen
Jugend -, wenn auch aus den bekannten Gründen in anderer Form.
So wird es, wie bereits berichtet, nicht das gewohnte zweitägige
Jahrmarktsgeschehen auf dem „Platz des Wissener Jahrmarkts“
geben. Aber das Jahrmarktsgremium und die Leiterinnen und Leiter
eines Standes oder einer Aktion der Märkte der letzten Jahre haben

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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sich machbare Alternativen für den Jahrmarktssamstag am 3. Okto-
ber und die Wochen davor einfallen lassen, die es nun gilt praktisch
umzusetzen.
Um die bisherigen Planungen allen, die sich an diesen alternativen
Jahrmarktsaktionen beteiligen wollen, vorzustellen, lädt das Jahr-
marktsgremium herzlich zum Infotreffen am 1. September um 19.30
Uhr ins Kulturwerk ein. Außerdem wird in einer Videoschaltung
Christoph Tenberken, Referatsleiter Gemeindeservice und Projekt-
vermittlung bei Missio Aachen, über das aktuelle Projekt „Ein siche-
rer Ort für Frauen und Mädchen in Nordostindien“ informieren.

Statt in einer Telefonkonferenz trifft sich das Jahrmarktsgremium,
wenn das Wetter es zulässt, hinter der katholischen Kirche zu sei-
nen wöchentlichen Sitzungen.

Die Mitglieder des Jahrmarktsgremiums sind zuversichtlich, dass
sich genügend Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bereitfinden, bei
den geplanten Aktionen mitzumachen, um damit den Jahrmarkt,
wenn auch in abgewandelter Form, in dieser schwierigen Zeit
lebendig zu halten und weiterhin die Unterstützung eines wichtigen
Projekts durch die gesamte Bevölkerung zu ermöglichen. Und so
hoffen sie denn auch auf eine rege Teilnahme am Infotreffen.

■ VfB Wissen im Olympiajahr 1952 - Teil 11
Zweiter DMM-Durchgang der Mädchen, Schülerinnen und
Schüler am 19.09.1952 in der Frankenthal-Kampfbahn
Leichtathletikabteilungsleiter Studienrat Siegfried Horn vom Wisse-
ner Gymnasium hatte die teilnehmenden 99 Wettkämpfer/-innen in
den zurückliegenden Trainingsstunden auf diese Veranstaltung vor-
bereitet. Mit Hilfe von sehr bewährten „alten VfB-Herren“ konnten
die ausgetragenen Wettbewerbe in knapp 3 Stunden abgewickelt
werden. Der erste Durchgang war bereits vor den Sommerferien am
19./20. Juli durchgeführt worden.

Studienrat Horn (rechts oben mit Brille) trainierte die Leichtathleten
des VfB Wissen.

Ergebnisse der Schüler A

Bruno Dornhoff erinnert sich
Der gebürtige Wissener Bruno Dornhoff, der seit 45 Jahren in Oet-
terhagen wohnt, erinnert sich heute noch gerne an seine damalige

VfB-Zeit: „Ich spielte damals mit
meinem Freund Rainer Geimer in
der Schülermannschaft, die Wal-
ter Trinkaus trainierte. Im Winter-
halbjahr fand das Training mit den
Leichtathleten in der Wissener
Turnhalle des Gymnasiums statt.
Weil Rainer und ich gut sprinten
konnten, wurden wir natürlich
auch für die Mannschaftswett-
kämpfe der Leichtathleten einge-
setzt. Als Schüler wurde ich bei

verschiedenen Wettkämpfen sogar eine Wettkampfklasse höher
(B-Jugend) über 100 m und in der 4 x 100 m-Staffel angemeldet.

Das alte Wissener Gymnasium
heute
Ein Ereignis aus seiner sportli-
chen Schülerzeit hat sich in der
Erinnerung fest eingebrannt: „Auf-
gewachsen bin ich in der Wisse-
ner Bergfeldstraße. Meine Eltern
unterhielten damals in der Nähe

des Gymnasiums ein größeres Feldstück, das für Kartoffel- und
Gemüseanbau genutzt wurde. In der Umgebung der Schule ober-
halb des Köttingsbachgeländes befanden sich noch keine Wohn-
häuser. An einem Nachmittag befand ich mich zusammen mit Eltern
und Geschwistern, wie es in einer großen Familie üblich war, bei
der Arbeit auf dem Kartoffelacker. Zum gleichen Zeitpunkt hatte Stu-
dienrat Horn ein Ausscheidungsrennen für einen Wettkampf ange-
setzt, was ich in Ruf- und Sichtweite mitbekommen hatte. Ich „ver-
abschiedete“ mich kurz von der Familie und stellte mich mit meinen
schweren Alltagsschuhen an den Startpunkt, der neben dem Gym-
nasium lag. Nach der Umrundung des weiten Schulgeländes ging
es dann wieder aufs Kartoffelfeld.“

Der damalige Startpunkt des
Ausscheidungslaufes liegt un-
terhalb der heutigen Wilhelm
Busch Schule und führt …

am Schulhofgelände entlang,
um dann …

schließlich nach links als sch-
maler Weg oberhalb des Köt-
tingsbachgeländes abzubie-
gen. Auch der Autor erinnert
sich noch an diesen Weg, denn
seine Sportlehrer Siegfried
Horn, Horst Minor und Eber-
hard Holschbach nutzten in den
60er-Jahren dieses Gelände im
Sportunterricht für Waldläufe mit
ihren Klassen.

Sponsoren
der VfB-Nachrichten

Olympiaergebnisse
von Helsinki / Gewichtheben

Heinz Schattner (München
1860) belegte im Schwerge-
wicht mit 422,5 kg den vierten
Platz. Olympiasieger mit neu-
em olympischen Rekord wurde
John Davies mit 460 kg. Heinz
Schattner war Deutscher Meis-
ter von 1951.
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■ Wissener Schützenverein feiert Open-Air-
Sommerparty mit Liveband „Jockel and Friends“

Der Wissener Schützenverein hätte in diesem Jahr sein 150-jähri-
ges Vereinsjubiläum mit zahlreichen Veranstaltungen in einem
gebührenden Rahmen feiern wollen. Leider machte die Corona-
Pandemie dem Verein einen Strich durch die Rechnung. So ganz
will der Wissener Schützenverein im Jubiläumsjahr dennoch nicht
auf das Feiern verzichten. Nach den Ersatzveranstaltungen „Statt
Vogelschießen“ und „Statt Schützenfest“, bei denen der Verein
einen großen Zuspruch verzeichnen konnte, steht nun das dritte
Event vor der Tür - die Sommerparty mit Liveband „Jockel and
Friends“ und „DJ Calli“ am Samstag, 29.08.2020.
Die Veranstaltung findet ab 18 Uhr im Biergarten des Wissener
Schützenhauses statt. Auf dem weitläufigen Areal ist garantiert,
dass die Tische in ausreichendem Abstand aufgestellt werden kön-
nen. Sternzelt und Sonnenschirme sorgen für den nötigen Sonnen-
schutz. Für beste Unterhaltung ist durch Livemusik der beliebten
Band „Jockel and Friends“ mit Frontmann Jockel Schmidt gesorgt.
Zum Warm-up und zur Aftershowparty wird „DJ Calli“ für die nötige
Partystimmung sorgen.
Auch für das leibliche Wohl ist durch Leckeres vom Holzkohlegrill
gesorgt. Nicht nur die weiblichen Gäste dürfen sich wieder auf eine
reichhaltige Cocktail-Auswahl freuen.
Eine vorherige Anmeldung zur Sommerparty ist nicht notwendig.
Der Wissener Schützenverein weist auf die Einhaltung aller Corona-
Maßnahmen, insbesondere der Kontakterfassung hin. Die Veran-
staltungen werden im Rahmen des ordnungsbehördlich genehmig-
ten Hygienekonzeptes des Vereins durchgeführt. Die Maskenpflicht
im Biergarten ist nur dann notwendig, wenn die Gäste an der Theke
auf ihr Essen oder Trinken warten oder sich auf die Toilette im
Schützenhaus begeben. Die Veranstaltung findet nur bei trockener
Witterung statt, der Eintritt zur Veranstaltung beträgt 5 €.

■ Judo Anfängertraining beginnt
nach Zwangspause wieder!

Die Judo-Abteilung des TUS-Honigsessen bietet allen Interessier-
ten, vor allen Kindern, die Möglichkeit einen Anfängerkurs zu besu-
chen. Judo lernen Kinder zunächst im Anfängertraining, bei dem sie
spielerisch mit viel Spaß an die komplexen Bewegungsabläufe her-
angeführt werden. Bei der japanischen Kampfsportart geht es
natürlich nicht nur darum einen Gegner zu besiegen. Es geht auch
um den Austausch mit den Gleichaltrigen, die Bewegung, die Fit-
ness und den Spaß an der Sache. Das Training beginnt jeden Frei-
tag um 17.30 Uhr in der Gymnastikhalle des Kopernikus-Gymnasi-
ums Wissen. Wer ein Training anschauen oder mitmachen möchte,
ist herzlich eingeladen.

■ Testspiele im Überblick - Damen mit Kantersieg
Unser Damenteam mit dem neuen Trainer Sascha Käckermann
setzte am Wochenende ein dickes Ausrufezeichen mit einem hohen
7:3 (2:0)-Heimsieg gegen den siegerländischen Klub SuS Nieder-
schelden auf dem Uhlenberg. Die Torfrau der Gäste konnte
zunächst einige Male mit guten Paraden den Rückstand verhindern,
noch vor der Pause brachen jedoch nach der kurzen vorherigen
Trinkpause Lilli Zander mit dem 1:0 (30.) und Alina Jacob mit dem
2:0 (40.) den Bann. Nach dem Anschlusstreffer der Gäste gelang
der eingewechselten Nicole Diedershagen mit einem Doppelschlag
zum 4:1 ((60., 65.) die Vorentscheidung. Laura Candito (5:1,67.)
erhöhte, bevor Lilli Zander ihren Dreierpack schnürte (6:2/ 72.,
7:3,/85.) und somit den Torreigen eröffnete und auch beendete. Als
Dauer-Schiri im Einsatz bei hochsommerlichen Temperaturen der
74-jährige Dieter Schnell, der auch 2 Tage zuvor an gleicher Stätte
die Niederlagen der 1. Herrenmannschaft gegen den A-Ligisten SG
Gebhardshainer Land (1:2) fehlerfrei pfiff.
Bei der 1.Testspielniederlage des Petri/Mensch-Teams war in der
1.Hälfte Pech mit im Spiel. Leon Hoffmann (13., Pfosten) und Marco
Karmann (21., Latte) trafen nur Aluminium Dazwischen gelang dem
starken Gästekapitän Jary Braun (17), der oft nie zu bremsen war
und für den sich speziell anfangs niemand zuständig fühlte, unhalt-
bar für Simon Vieth das 0:1. Insgesamt für ein Testspiel bei hoch-
sommerlichen Temperaturen schon ein heiß umkämpftes Match, in
dem unser Team bis in die Schlussphase ohne weitere Chancen
blieb und froh sein konnte, Mitte der 2. Hälfte nicht entscheidend in
Rückstand zu geraten. Nachdem in der 70.Minute ein Karmann-
Heber von Lars Radermacher von der Linie gekratzt und Karmann
nach der anschließenden Hereingabe von Pascal Heinze klar
gefoult wurde,scheiterte Mark Zentellini schwach vom Punkt aus
beim Elfer am Gästekeeper. 7 Zeigerumdrehungen später der
1:1-Ausgleich durch Karmann per Kopf nach schöner Flanke von
Julian Kohl. Dann hätte unser B2-Torschützenkönig der Vorsaison
uneigennütziger sein müssen, suchte frei vor dem Gästekeeper
aber nicht selbst den Abschluss, sondern legte quer zu Zentellini,
der das Leder in die Wolken jagte. Die Gäste in dieser Phase
scheinbar k.o., kamen „motiviert“ durch einige haarsträubende Fehl-
pässe unseres Teams doch nochmal zu Chancen und durch en
superschönes Freistoßtor von Timo Hoffmann (88.) spät zum Sieg-
treffer. 3 Tage später gab es den 3. Testspielsieg gegen einen NRW-
B-Ligisten im 4. Testspiel. Beim oberbergischen Nachbarn SpVgg
Holpe/Steimelhagen kassierte man wieder das frühe 0:1, doch bis
zur Pause war die Entscheidung durch Daniel Wäschenbach (13.)
und einen Karmann-Dreierpack (22., 39., 43.) gefallen. Am Ende
hieß es 4:3 (4:1) für unser Team. Die Zweite bleibt im 2. Testspiel
ungeschlagen. Bei der Spvvg. Wallerhausen 2 gab es ein 1:1-
Remis, wobei Kevin Hombach bereits nach 8 Minuten zur Führung
traf.

■ St. Hubertus Schützenbruderschaft
Auch die St. Hubertus Schützenbruderschaft Selbach musste den
aktuellen Problemen ihren Tribut zollen. Üblicherweise legt man am
Gedenktag der Hl. Anna als Schutzpatronin der heimischen Kapelle
einen Kranz am Ehrenmal nieder und begleitet auch das Allerhei-
ligste während der traditionellen Prozession durch den Ort.
In diesem Jahr war vieles anders. Der Gottesdienst fand auf dem
zentralen Dorfplatz statt, natürlich unter Beachtung der Hygienevor-

Führerschein-Sehtest

ohne Termin
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Der bayerische Abend lockte in den letzten Jahren viele Besucher
an. Was ursprünglich als kleiner Dankabend für die inaktiven Mit-
glieder beider Vereine galt, ist heute eigentlich nicht mehr aus dem
Veranstaltungskalender der Stadt Wissen wegzudenken.
Die freiwillige Feuerwehr und die Stadt- und Feuerwehrkapelle Wis-
sen freut sich auf nächstes Jahr und hofft, dass der bayerische
Abend im Jahr 2021 wieder in gewohnter Weise stattfinden kann.

Sonstige Mitteilungen

■ Lesung mit Dr. Michael Winterhoff
wird nach 2021 erneut verlegt

Die Wissener eigenART teilt mit, dass die Lesung mit Dr. Michael
Winterhoff im kulturWERKwissen zum Thema „Deutschland ver-
dummt“ erneut verlegt werden muss. Das neue Veranstaltungsda-
tum ist Donnerstag, der 16. September 2021, wieder um 19:30 Uhr.
Die Lesung war im März die erste Veranstaltung, die aufgrund der
Corona-Pandemie vorerst in den September verschoben werden
musste. Nach Verlängerung des Verbotes von Großveranstaltungen
bis zum 31. Oktober ist die mit 700 Personen fast ausverkaufte Ver-
anstaltung wiederum die erste, die zum zweiten mal verschoben
werden muss, da eine Durchführung mit Abstand aufgrund der
hohen Besucheranzahl nicht möglich ist.
Die Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit. Für Fragen ist der Veran-
stalter unter mail@kulturwerk-wissen.de oder 02742-911664
erreichbar.

Allgemeines

■ Wiedereröffnung der Tagesförderstätten
der Lebenshilfe

Mit Schließung der
Tagesförderstätten Mit-
telhof-Steckenstein und
Flammersfeld Mitte
März 2020 aufgrund der
Corona Pandemie ver-
brachten die Tagesgäste
beider Einrichtungen
eine lange Zeit bei ihren
Familien oder in den
Wohnstätten der
Lebenshilfe an den
jeweiligen Standorten.
Hier leisteten die Mitar-
beiter der Tagesförder-
stätte durch Ihre Unter-
stützung in den
Schnittstellen der Wohn-
stätten einen wichtigen
Beitrag zur tagesstruk-
turierenden Betreuung
der Tagesgäste.
Die beiden Tagesförder-
stätten sind Einrichtun-
gen für erwachsene
Menschen mit einer
schweren Mehrfachbe-

hinderung. Sie verstehen sich als tagesstrukturierendes Angebot
und sind für Menschen geöffnet, denen aufgrund des Schweregra-
des der Behinderung der Zugang zur Integration in die Werkstatt
nicht, noch nicht oder nicht mehr gelingen kann.
Grade dieser Personenkreis und auch ihre Familien sind auf ein
umfassendes Hilfe - und Unterstützungsangebot angewiesen. Die
wochentägige Betreuung in der Tagesförderstätte ist ein wichtiger
Beitrag zur Integration in die Gesellschaft aber auch zur Entlastung
der Familien. In der Schließungszeit der Tagesförderstätten waren
diese Familien sehr belastet.
Die stufenweise Wiedereröffnung ab dem 15. Juni 2020 wurde
detailliert vorbereitet.
Ein Hygienekonzept, welches mit dem Landesamt in Mainz und
dem Gesundheitsamt in Altenkirchen abgestimmt wurde beschreibt
die umzusetzenden Maßnahmen.
So wurde, gemäß der Abstandsregelung, die Gruppengröße redu-
ziert und in Besprechungsräumen weitere Gruppen eingerichtet. Bei
der vorgegebenen Quadratmeterzahl können bisher je vier Tages-
gäste nebst zwei Betreuern einen Gruppenraum nutzen.
Tagesgäste und Mitarbeiter beschränken den Kontakt untereinander
auf ein Mindestmaß. Gruppenübergreifende Angebote werden zur-
zeit nicht durchgeführt.

schriften. Für die Umrahmung sorgte in bewährter Weise der Musik-
verein Brunken.

Die Schützenbruderschaft ging nur kurz zum Ehrenmal, weitere
Gäste waren nicht zulässig. Beim Ablegen des Kranzes gedachte
man den Gefallenen und Vermissten aus Fensdorf und Selbach.
Nach dem Gottesdienst begab man sich zum Schützenhaus. Dort,
am Backes, verbrachten die Schützen noch einige Stunden in froher
Gemeinschaft.
Brudermeister Hubert Kemper sagte noch: „Hoffentlich kann unser
Dorf- und Schützenfest im kommenden Jahr stattfinden, das wün-
sche ich uns von ganzem Herzen“.

■ Absage bayerischer Abend 2020
Aufgrund der aktuellen Situation findet der traditionelle bayerische
Abend der freiwilligen Feuerwehr und der Stadt- und Feuerwehrka-
pelle Wissen in diesem Jahr nicht statt.
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Dieser Weg ist einer von zehn neuen „Kleinen Wällern“ - abwechs-
lungsreichen Spazier(wander)wegen im Westerwald, die zu gemütli-
chem Wandern in der Region einladen.
Infos und kostenlose Prospektbestellung: Westerwald Touristik-Ser-
vice, Kirchstr. 48a, 56410 Montabaur, Tel: 02602/30010, E-Mail:
mail@westerwald.info, Internet: www.westerwald.info

Vorrangiges Ziel ist nach wie vor, die Einrichtungen der Lebenshilfe
vor einer Infektion mit dem Corona Virus zu schützen.
Trotz der schwierigen Umstände wird die bestehende Förderpla-
nung anhand der Wochenpläne für jeden Tagesgast umgesetzt.
Auch Physiotherapie und Musiktherapie werden, unter Einhaltung
der Hygienevorschriften, angeboten.
Die Mitarbeiter der Tagesförderstätte sind sich sicher, trotz Verände-
rungen durch die Corona Krise, einen Alltag zu etablieren, der
Raum für die Umsetzung des seit Jahren bewähren Konzeptes der
Einrichtung vorhält und gleichzeitig die notwendige Sicherheit für
Tagesgäste aber auch Mitarbeiter bietet.

■ Arbeiten unter Pandemiebedingungen:
Pflegestützpunkte in Rheinland-Pfalz öffnen sich wieder für
persönliche Beratungen und Hausbesuche
Die Pflegestützpunkte in Rheinland-Pfalz öffnen sich wieder schritt-
weise für persönliche Beratungen und führen bei Bedarf auch wie-
der Besuche im häuslich-familiären Bereich durch. Darauf weist die
Kreisverwaltung hin. Um die Infektionsrisiken bei der persönlichen
Beratung möglichst gering zu halten, wurde ein Hygienekonzept
erarbeitet. So ist während den Beratungsgesprächen regelmäßig
das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (Alltagsmaske) erforder-
lich. Es gelten weiterhin die bekannten Abstands- und Hygienere-
geln. In Abhängigkeit von der weiteren Entwicklung der Pandemie
werden die Maßnahmen regelmäßig angepasst.
Um Zusammenkünfte mehrerer Besucher zu vermeiden, sind per-
sönliche Beratungen nur nach vorheriger Terminvereinbarung mit
dem Pflegestützpunkt möglich. Da der Besucherverkehr an den
Pflegestützpunkten noch eingeschränkt ist, wird darum gebeten, vor
Besuchen einen Termin zu vereinbaren.
Die Kontaktdaten aller rheinland-pfälzischen Pflegestützpunkte fin-
det man auf der Homepage des Sozialportals Rheinland-Pfalz:
https://sozialportal.rlp.de/aeltere-menschen/pflegestuetzpunkte/
In Rheinland-Pfalz gibt es flächendeckend und wohnortnah 135
Pflegestützpunkte. Sie sind zentrale Anlaufstellen rund um die
Pflege und bieten eine gemeinsame, unabhängige und trägerüber-
greifende individuelle Pflegeberatung an. Wegen der vom Corona-
Virus ausgehenden Gefahren wurden die Pflegestützpunkte vorü-
bergehend für den unmittelbaren Kundenverkehr geschlossen. Für
Personen, die Hilfe benötigten, wurde eine verstärkte Beratung per
Telefon und E-Mail angeboten.

■ Kleiner Wäller „Kunst + Natur“:
Eine wunderbare und abwechslungsreiche Kombination
Kategorie: Spazierwanderweg
Schwierigkeit: mittel
Strecke: ca. 5 km
Höhenmeter: bergauf 96 m
Start/Ziel: Parkplatz Outdoor Zentrum Lahntal, Märchenpark 1,
35753 Greifenstein-Allendorf
Bei dieser Tour entdeckt man die Schönheit der Natur und den
Skulpturenpark Siegfried Fietz.

Foto: Florian Fietz Foto: Dennis Schaller

Nach dem Start am Parkplatz des Outdoor Zentrum Lahntal durch-
quert man das Viadukt der ehemaligen Ulmtalbahn (heute Ulmtal-
radweg) und erreicht ein sehr schönes Waldgebiet. Die Stille
umfängt einen - ein idealer Ort, um sich zu erholen und neue Kraft
zu tanken.
Die Tour führt zeitweise bergauf, aber die Anstrengung lohnt sich:
Auf dem höchsten Punkt erwartet den Spazierwanderer einen freien
Blick auf die Wüstung Schönhausen. Dieses Dorf wurde seinerzeit
ein Opfer der Pest. Der Weg führt an Feldern und Wiesen vorbei
und man umrundet zunächst den Skulpturenpark Siegfried Fietz.
Dabei passiert man auch den Solarpark und eine hübsche Streu-
obstwiese. Dann steht man vor dem Haupteingang des Parks, der
unter schönen alten Bäumen zahlreiche Skulpturen vereint. Über
die Trasse der ehemaligen Ulmtalbahn geht es zurück zum Outdoor
Zentrum Lahntal mit Spielplatz und vielen Tieren.
Tipp: Eine Führung durch den Park mit Siegfried Fietz ist ein echtes
Erlebnis (skulpturenpark.info).

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Wir brauchen Dich für neue Teams in der Pflege!
Neuausrichtung, Wiedereinstieg oder
einfach mal eine notwendige Veränderung
• Teilzeitanstellung mit Dienstfahrzeug
• 30 Urlaubstage pro Jahr
• Übertarifliche Vergütung
• Angenehme Arbeitsatmosphäre

(0 26 82) 9 52 10
In Au, Hammer Straße 6

Dein regionaler Pflegedienst Hamm, Wissen und Windeck

Verhinderungspflege – für eine kurze Auszeit zu Hause
oder einfach mal weg von zu Hause und in Urlaub sein
• ABER: Ihr Pflegebedürftiger möchte in dieser Zeit nicht
ins Pflegeheim?Wir versorgen auch kurzfristig!

• Kein Problem: Die Pflegeversicherung stellt dafür noch
bis Dezember 2020 zusätzlich maximal 2.418 € bereit.

Ihr Pflegedienst für Hamm, Wissen und Windeck
02682 95210 In Au, Hammer Straße 6

Familienanzeigen

Monde und Jahre vergehen
und sind immer vergangen,
aber ein schöner Moment

leuchtet das ganze Leben hindurch.

Herzlichen Dank ...
... sagen wir all denen, die mit ihren

Glückwünschen, Blumen und Geschenken
unsere Eiserne Hochzeit zu einem dieser
schönen Momente haben werden lassen.

Wilma & Gerhard
Becher

Wissen, im August 2020
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Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Je schöner und voller die Erinnerungen,
desto schwerer die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich ist die Erinnerung.

Ute Christine
Neumann
geb. Hoffmann

04.05.1966 - 14.08.2020

In stiller Trauer
Vanessa und Markus Müller
Chanthalle und Michelle Müller
Jennifer Neumann und Thorsten Demmer

Die Beisetzung hat auf Wunsch der
Verstorbenen in aller Stille stattgefunden.
Trauerhaus Rosenweg 1, 57584 Scheuerfeld

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther

In ewiger Liebe:

Torsten Schade
* 21. Januar 1964 † 18. August 2020

57587 Birken-Honigsessen

Nach dem so plötzlichen und unfassbaren Tod bleiben nur Dank
und Erinnerung an einen ganz besonderen Menschen

Michaela mit Kimba und Bakiri
Stephanie mit Josi, Luca und Leon

Josef
sowie alle Freunde, Verwandte und Bekannte

Leben sind nicht Jahre.
Leben sind Stunden - unvergessliche Minuten, ja, Sekunden.

Kondolenzanschrift: Bestattungshaus Heer,
Köttinger Weg 29-31, 57537 Wissen, c/o Torsten Schade

Die Trauerfeier und Beerdigung ist am Freitag, dem 28. August 2020
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Birken-Honigsessen.
Wir bitten die Trauergäste von Trauerbekleidung abzusehen
und weisen auf die geltenden Corona-Schutzvorschriften hin.
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Jetzt ist Renovierungszeit!

Bis zur Heizperiode ists noch
hin – und damit ist nun der
ideale Zeitpunkt, die gesamte
Heizanlage auf den neuesten
technischen Stand zu bringen.
Dazu gehören auch moderne
Heizkörper oder Flächenhei-
zungen, ohne die das Energie-
einsparpotenzial zeitgemäßer
Wärmeerzeuger gar nicht aus-
geschöpft werden kann.
Alte Heizkörper oder die noch
millionenfach im Einsatz be-
findlichen DIN-Radiatoren
sind nicht nur optisch unat-
traktiv, ihr hoher Wasserinhalt
treibt die Energiekosten unnö-
tig in die Höhe und macht das
Heizungssystem träge.
Heizkörper-Austausch leicht
gemacht: Das Heizkörper-
Austauschprogramm des
Raumklimaspezialisten Kermi
bietet eine Fülle moderner,
leistungsstarker Modelle in
Bad, Küche oder Wohnbe-

reich. Die Anschlussmaße die-
ser Heizkörper sind exakt auf
die Nabenabstände der alten
Radiatoren abgestimmt – für
einen einfachen und schnellen
Austausch ohne viel Lärm und
Schmutz. Den Energiesparef-
fekt gibt es gleich inklusive:
Moderne Heizkörper haben
wesentlich weniger Wasserin-
halt und sind gleichzeitig viel
feinfühliger zu regeln.
Elektrolösungen clever einset-
zen: Speziell für alle mit eige-
ner PV-Anlage ist der Einsatz
von elektrischen Heizkörpern
oder einer Elektro-Fußbo-
denheizung eine interessante
Option. Im Zuge von auslau-
fenden Einspeisevergütungen
wird das Heizen mit Strom
zugunsten der Eigenver-
brauchsoptimierung zuneh-
mend attraktiver. Mehr zum
Thema Heizung und Renovie-
rung unter blog.kermi.de.

Fo
to

:K
er

m
iG

m
b

H
/a

kz
-o

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen

Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
☎

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann
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Jetzt die Heizung entlüften
Bevor die kalte Jahreszeit be-
ginnt, die Heizungen entlüfen.
Es lohnt sich, die Temperatur
für jedes Zimmer individuell ein-

zustellen, denn jedes Grad we-
niger spart etwa sechs Prozent
Heizenergie. Tipp: besser Stoß-
lüften als die Fenster kippen.

Rohre isolieren
Mit einer Dämmung der Hei-
zungsrohre kann Heizenergie
gespart und können unnötige
Heizkosten vermieden werden.

Die Rohrisolierung, eigentlich
korrekt Rohrdämmung, ist eine
effektive und sehr kostengüns-
tige Maßnahme.

Baufinanzierung:
Heute schon an morgen denken
Da ein Kredit in den meisten
Fällen nicht innerhalb des Soll-
zinsbindungszeitraums des
Erstdarlehens getilgt werden
kann, ist es wichtig, sich recht-
zeitig Gedanken über eine ent-
sprechende Anschlussfinanzie-
rung zu machen. Eine clevere
Möglichkeit ist ein sogenanntes
Forward-Darlehen, mit dem
sich bereits bis zu fünf Jahre
vor Ablauf der Zinsbindungs-
frist eine Anschlussfinanzierung
mit besonders niedrigen Zinsen
sichern lässt. Dieser Schritt ist
vor allem dann sinnvoll, wenn
man schon im Voraus die Zins-
falle umgehen möchte.

Alternativ sind eine Fortfüh-
rung des Erstdarlehens bei der
Hausbank oder eine Umschul-
dung möglich, bei welcher das
Kreditinstitut und die Finanzie-
rungskonditionen neu festge-
legt werden können.
Mit einem Anschlussfinanzie-
rungs-Rechner lassen sich ver-
schiedene Möglichkeiten ganz
einfach selbst durchspielen.
Viele Informationen rund um die
Anschlussfinanzierung und ihre
relevanten Bausteine – Zinsen,
Sollzinsbindung, Tilgung und
Sondertilgungen – gibt es unter
zum Beispiel www.baufi24.de.

epr
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Meisterbetrieb

Im Tiergarten 16 · 57587 Birken-Honigsessen
Tel.: 0 27 42–91 04 20/21 · Fax: 0 27 42–91 04 22

R.Koetting@t-online.de

• Bad- und Sanitärinstallation
• Heizung
• Solaranlagen
• Regenwassernutzung
• Beratung
• Planung
• Ausführung
• Verkauf
• Kundendienst

*Bei Bestellung von mindestens 1500 l
Heizöl erhalten Sie 50 l gratis. Angebot
gilt für Shell Heizöl Eco im Aktions-
zeitraum vom 01.08. bis 15.09.2020.

Bestellen Sie jetzt auf
www.heizoel-bellersheim.de
oder unter Tel. 02681/802200

gratis geschnappt
50 Liter Shell Heizöl
Kai hat sich gerad

e

*

Die Laufleistung Ihrer Heizungsanlage entspricht, verglichen mit einem Auto,

einer Strecke von 100 000 bis 200 000 km/Jahr. (Quelle: dein-heizungsbauer.de)

Eine regelmäßige Inspektion der Heizung trägt zweifellos zur Werterhaltung bei.

Wir bieten Ihnen die regelmäßige Wartung Ihrer Heizungsanlage an:
● Reinigung ● Optimierung der Einstellung ● Austausch von Verschleißteilen
Gerne senden wir Ihnen ein unverbindliches Angebot eines Wartungsvertrages zu.

● …oder Sie vereinbaren einfach telefonisch einen Wartungstermin.

UnserMeistertipp zum Energiesparen
und zur Werterhaltung Ihrer Heizungsanlage:

Schacht & Brederlow
info@schacht-brederlow.de

www.schacht-brederlow.de

57567 Daaden

 02743 / 92 140

Tipps zum Start in die Heizsaison
Der Herbst beschert uns die
ersten kühlen und nassen
Tage – Zeit die Heizung fit für
den Winter zu machen. Denn
für die Heizung ist bald wie-
der Hochsaison. Damit das
Zuhause nicht nur behaglich
warm wird, sondern die Hei-
zung auch sparsam läuft, hier
drei Tipps:
Tipp 1: Die Heizung sollte in-
dividuell auf den tatsächlichen
Wärmebedarf des Haushalts
eingestellt sein. Überprüfen
Sie daher die programmierten
Ein- und Ausschaltzeiten Ih-
rer Heizung. Haben sich Ihre
Aufsteh- oder Schlafenszeiten
geändert? Dann sollten auch
die Betriebsphasen Ihrer Hei-
zung angepasst werden. Auch
sollten Sie überprüfen, ob die
Raumtemperatur nachts auf
ca. 17 Grad absinkt. Denn
eine Senkung der Raumtem-
peratur um nur ein Grad Cel-
sius bedeutet einen um sechs
Prozent geringeren Heizener-
gieverbrauch.
Tipp 2: So wie man im Win-
ter einen dicken Pulli anzieht,
so soll man auch die Rohrlei-
tungen und Armaturen schön
warm einpacken. Gerade in
unbeheizten Räumen und
Heizungskellern kann man die
Rohre nachträglich gut däm-
men und eine unzureichende

Dämmung gegen eine bessere
austauschen.
Tipp 3: Manchmal werden
nicht alle Heizkörper gleich-
mäßig warm oder fangen an
zu gluckern. Das ist nicht nur
ungünstig für das Raumklima,
sondern erhöht auch den Hei-
zenergieverbrauch. Meistens
ist zu viel Luft im Heizsystem.
Deshalb sollten Heizkörper
regelmäßig entlüftet werden.
Das können Sie ganz einfach
selber machen. Stellen Sie zu-
nächst die Umwälzpumpe der
Heizanlage ab und drehen Sie
die Heizung am Thermostat
auf die höchste Stufe und war-
ten Sie ein gute halbe Stunde.
Halten Sie ein Auffanggefäß (z.
B. Becher oder Schale) unter
das Entlüftungsventil und öff-
nen vorsichtig das Ventil mit
einem Vierkantschlüssel oder
einem Flach-Schraubendre-
her. Dann könnte etwas Luft
entweichen.
Sobald Wasser austritt, kön-
nen Sie Entlüftungsventil wie-
der schließen. Anschließend
muss der Wasserdruck der
Heizungsanlage kontrolliert
werden. Dieser sollte ca. 1,5
bar betragen und ggf. bis zu
diesem Wert aufgefüllt wer-
den. Dann sollte die Umwälz-
pumpe wieder in Betrieb ge-
nommen werden.

Klappe zu
Sie haben zu viel gekocht und
möchten die warmen Reste in
den Kühlschrank stellen? Las-
sen Sie diese immer zuerst
auskühlen. Überprüfen Sie au-
ßerdem, ob Ihr Kühlschrank zu

kalt eingestellt ist. Eine Kühl-
temperatur von 7° C ist völlig
ausreichend. Wenn Sie gerne
einen Blick in den Kühlschrank
werfen, sollten Sie zu häufiges
und langes Öffnen vermeiden.

... ganz in Ihrer Nähe,
kompetent und zuverlässig

Wegweiser zum Fachmann…
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Neue Heizung:
Trotz Corona clever investieren

Hausbesitzer haben jetzt viel
Zeit, den Keller aufzuräumen
oder im Garten zu arbeiten.
Ebenso sinnvoll ist es, sich
Gedanken über eine neue
Heizungsanlage zu machen.
Sie spart Energie und ist gut
fürs Klima. Denn Heizungen
ab einem Alter von 15 Jahren
entsprechen oft nicht mehr
dem heutigen Stand der Tech-
nik. „Clevere Hauseigentümer,
die jetzt den Heizungstausch
planen und einen Handwer-
kertermin vereinbaren, können
von den deutlich gestiegenen
Fördermitteln profitieren, die
Energiekosten künftig senken
und damit auch etwas Posi-
tives für die Umwelt tun“, rät
Helmut Bramann, Hauptge-
schäftsführer beim Zentralver-
band Sanitär Heizung Klima
(ZVSHK). Weitere Infos gibt es

unter www.wasserwaermeluft.
de.
Im Rahmen des Klimapakets
der Bundesregierung wurden
die Fördermöglichkeiten für das
Heizen mit erneuerbaren Ener-
gien erhöht. Vor Beantragung
solcher Mittel unter ww.bafa.
de sollte man sich vom SHK-
Innungshandwerker alle Details
zu den geplanten Maßnahmen
und den möglichen Förderun-
gen erklären lassen. Er kennt
sich aus, entsprechende Arbei-
ten können auch in Zeiten von
Corona sicher und geschützt
ausgeführt werden. „Förder-
fähig sind nur Maßnahmen,
mit denen zum Zeitpunkt der
Antragstellung noch nicht be-
gonnen wurde“, mahnt Helmut
Bramann. Planungsleistungen
dürfen vor Antragstellung er-
bracht werden. djd 66003

Foto: djd/ZVSHK

Sommer-Aktion
Premium-Holzpellets

& Buchenbriketts!

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Schweißfachbetrieb
nach EN 1090-2

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

Gottfried Hof GmbH I Konrad-Adenauer-Str. 34 I 57572 Niederfischbach
Tel.: 02734-61622 I Fax.: 02734-55381 I www.fliesen-hof.de I info@fliesen-hof.de

Alles im Blick
Sicherheit in den eigenen vier
Wänden ist ein hohes Gut. Viele
Verbraucher haben erkannt, wie
wichtig es ist, vorbeugend etwas
für den Einbruchschutz zu tun –
zumal der Gesetzgeber entspre-
chende Investitionen finanziell
unterstützt. Die Prämisse lautet
dabei, Verbrecher möglichst gar
nicht ins Haus gelangen zu las-
sen, sondern vorher schon ab-
zuschrecken. Denn wenn sich
die Ganoven nicht in wenigen
Augenblicken Zutritt verschaffen
können, suchen sie erfahrungs-
gemäß das Weite. Empfohlen
wird hierfür zuallererst ein me-
chanischer Schutz für Fenster
und Türen, der dem Einbrecher
einen Druckwiderstand von bis
zu einer Tonne entgegensetzt.

Dieser kann um mechatronische
Komponenten erweitert werden,
welche mechanischen Schutz
mit elektronischer Alarmierung
kombinieren. Zusätzliche Sicher-
heit schaffen Überwachungs-
kameras im Haus und auf dem
Grundstück, verbunden ist auch
diese Maßnahme mit einem Ab-
schreckungseffekt auf mögliche
Täter. Die Nachrüstung einer
Videoüberwachung war früher
mit einem erheblichen Aufwand
verbunden. Sowohl Strom- als
auch Datenleitungen mussten
nachträglich verlegt werden. Die-
se Kosten kann man sich dank
WLAN und leistungsfähigen
Akkus heute ersparen. Quelle:
ABUS Security-Center GmbH &
Co. KG, Affing djd 66479

Wasserverbrauch senken
Mit einen Sparduschkopf lässt
sich bis um die Hälfte weni-
ger Wasser verbrauchen, ohne
davon überhaupt etwas zu
merken. Wodurch nicht nur
die Wasser-, sondern auch die

Energiekosten sinken. Ein Spar-
spülkasten hilft dabei, den Was-
serverbrauch pro Spülgang von
9 auf 6 Liter zu senken. Verwen-
det man die Spartaste, reduziert
er sich sogar auf 3 Liter.
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Druckkosten ve
rgleichen

und bares Geld
sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

JetztJetztJetztJetzt
Wahnsinn!
Diese Preise sin

d der

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

2-Zi.-DG-Studiowohnung zu
vermieten. Stadtmitte Wissen. 55
m², m. Einbauküche, Keller, Gas-
heizung, Energieausweis vorhan-
den. Keine Haustiere. KM 330 €,
NK 70 €, Kaution: 2 MM. Ab 01/09.
Tel.: 0175 9738263

■ Mehr als 8.500 eigene Verteiler. ■ In 11 Bundesländern vertreten.
■ Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de

Kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden in den
„kleinen“ Zeitungen mit der lokalen Information.

anzeigen.wittich.de
Mit uns erreichen

sie Menschen!

ab
7,80 €

Buchenbrennholz, trocken u. frisch,
solange der Vorrat reicht!
www.brennholzwesterwald.com,
02661/9175832, 0152/34006105

Innovatives Onlinemalstudium

Neue Termine ab 7. September.
Jetzt informieren und buchen
www.ateliervieregg.de

Jetzt in ihrer Nähe: Kettner‘s Haus-

und Gartenservice, schnell und

zuverlässig, Tel.: 0175/3440891

SonStigeS

Mobile Saftpresse. Wir pressen
in Uckerath Ihr Obst zu Ihrem Saft.
Infos unter:
www.obst-freunde-siegtal.de. Ter-
minvereinbarung vorab Tel.:
02248/4979 oder 0170/2746746

Herr Wolf kauft Bar und Fair von
Privat: Schallplatten, Bilder, antike
Möbel, Ori. Teppiche, Münzen,
Armbanduhren, alte Gardinen, alte
Brillengestelle, alte Figuren, Bern-
stein Ketten, Hochwertige Schuhe,
Modeschmuck, Plattenspieler,
Antike Nähmaschine, Militaria,
Musikinstrumente, seriöse Barzah-
lung vor Ort. Tel.: 0152/10391091

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Opel Corsa C, 2. Hd., 43 kW, gr.
Plak., Bj. 2001, TÜV neu, Orig. 118
Tkm, SD, Radio, einige Lackmän-
gel, technisch top, 1.400 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Peugeot 206 SW Kombi., 2
Hd., 55 kW, gr. Plak., Mod. 2006
(12/05), TÜV 7/2021, 167 Tkm,
Klima, ZV, eFH, ABS, Stereo , sil-
ber-met., gepfl. Zustd., 2.100 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Skoda Fabia Kombi „Classic“
aus 2. Hd., 47 kW, grüne Plak., Bj.
2005, TÜV neu, orig. 119 Tkm,
Klima, ZV, Stereo, 8-fach ber.,
silb.-met., top gepfl., 2.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Peugeot 207 „Sport
Edition“, 2 . Hd., 5-trg., 88 kW, gr.
Plak., Mod. 2009 ( 12/08), Orig.
126 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
eFH, ABS, Alu, Stereo, schwazr-
met., super gepfl. 3.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Top Fiat Doblo Cargo 1,6 HDI, 1.
Hd., 74 kW, Diesel, gr. Plak., Bj.
2012, TÜV neu, 126 Tkm, alle
Insp., mit Werstatteinrichtung,
weiß, sehr guter Zust., 4.950 €.
KFZ Sutorius Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Hilfe für Putzen, Waschküche,
Küche (m/w/d) Ca. 80 Stunden im
Monat (halbe Stelle) In einem Pfle-
geheim in Windeck, Peter Meis
GmbH & Co. KG Tel.: 0175/
4431207

Wir suchen eine
Pflegehilfskraft (m/w/d) als Aus-
hilfe für unsere stationäre Pflege-
einrichtung Seniorenheim Wieden-
hof GmbH & Co. KG Tel.: 0175/
4431207

Wo bist du? Wir brauchen dich.
Wo- Scheuerfeld, WAS- weibliche
Alltagshelferin, Pflegeerfahrung-
nicht notwendig, wird angelernt,
angemeldet- ja, deutsche Sprache-
ja, Führerschein- wäre gut. Weitere
Fragen beantworten wir dir gerne.
Treffen ist noch besser. Tel.:
02741/3313

Stellenmarkt

Wissen, neu sanierte Etg.-Whg.,
in guter Wohnlage (Stadtnähe), 3
ZKB, 80 qm Wfl., mit EBK, Keller,
Balk., ab sof. zu verm., Gas-Etg.-H-
zg., sep. Stromkreis, Tel.: 0177/
1621259

VeRmietung

Wir suchen ein Mehrfamilien-

haus mit mind. 3 Wohneinheiten
zur Kapitalanlage. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Einsatzkräfte informieren
und Erste Hilfe leisten

Wer in einen Unfall involviert
ist, sollte Folgendes beachten:
Bei mindestens einer verletzten
Person ist der Notruf zu wählen.
Die Einsatzkräfte müssen über
alle wichtigen Umstände und
den Zustand der Verletzten in-
formiert werden.
Bei einem Blechschaden kann
es ausreichen, seine Daten mit
den anderen Unfallbeteiligten
auszutauschen und den Unfall-
hergang etwa mit Fotos oder
einer Skizze zu dokumentieren.
Das ist wichtig, um den Unfall
später bei der Versicherung gel-
tend zu machen und die Schuld-
frage zu klären. djd 65929

Foto: djd/Roland-Rechtsschutz/
Evertovskis - stock.adobe.com

Videobeweis für den Ernstfall

Ein Urteil des Bundesgerichts-
hofs (BGH) vom Mai 2018 hat
sie auch in Deutschland zuläs-
sig gemacht: Dashcams heißen
die kleinen Kameras an der
Windschutzscheibe, deren Auf-
nahmen zur Aufklärung von Un-
fällen beitragen können. Aber
auch auf das eigene Fahrver-
halten können sich die Kameras
positiv auswirken – schließlich
wird unter Umständen auch die
eigene Schuld durch die Auf-
nahmen bewiesen. Bei der Ver-
wendung einer Dashcam ist al-
lerdings grundsätzlich Vorsicht
geboten – die Aufzeichnung von
Videomaterial ist nur bedingt
gestattet, denn das Gerät greift
in die Privatsphäre anderer Ver-
kehrsteilnehmer ein.
Laut BGH sind Videoaufzeich-
nungen als Beweismittel vor
Gericht bei entsprechenden
Voraussetzungen verwertbar.

Ausschlaggebend ist dafür un-
ter anderem die Beweisnot bei
vielen Verkehrsdelikten. Perma-
nente Aufzeichnungen ohne An-
lass verstoßen allerdings gegen
den Datenschutz – das Urteil
lässt nur kurze, anlassbezoge-
ne Aufnahmen zu, die Unfälle
dokumentieren und zur Klärung
strittiger Fragen vor Gericht bei-
tragen können. Nicht erlaubt
sind wahllos und grundlos ge-
sammelte Bilddateien anderer
Verkehrsteilnehmer. Die Lösung
ist das sogenannte Loop-Recor-
ding, das in die meisten Dash-
cams bereits integriert ist. Dabei
werden die getätigten Aufzeich-
nungen kontinuierlich über-
schrieben, nur bei einem kon-
kreten Vorfall werden sie durch
einen Sensor oder die manuelle
Betätigung eines Knopfes an
der Kamera gespeichert und vor
dem Überschreiben geschützt.

Foto: djd

Nicht vergessen: RETTUNGSGASSE bilden!

STÖVER GMBH & CO. KG
Karosserie • Lack • Mechanik

Am Mühlengraben 19 • 57537 Wissen

Tel. 02742/91309-0
www.identica-stoever.de
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Foto: Fotolia/benjaminnolte

Blitzschnelle Reaktion
Mal eben den Radiosender
wechseln oder kurz aufs Smart-
phone schauen – derartige Ab-
lenkungen können am Steuer
buchstäblich lebensgefährlich
enden. Während eines nur zwei-
sekündigen Blindflugs legt ein
Auto bei einer Geschwindigkeit
von 50 Stundenkilometern gut
30 Meter zurück, bei der Richt-
geschwindigkeit von 130 km/h
auf der Autobahn sind es sogar
70 Meter.

Das kann entschieden zu viel
sein, wenn urplötzlich in der
Stadt ein Radfahrer die Fahr-
bahn kreuzt oder auf der Auto-
bahn ein vorausfahrendes Fahr-
zeug plötzlich abbremst.
Elektronischen Helfer wie zum
Beispiel automatische Not-
bremssysteme reagieren im
Fall der Fälle schneller als der
Mensch und können somit hel-
fen, Kollisionen zu verhindern.

djd 61819
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Stellen Markt
Weitere Stellenangebote

online unter

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen
im Verlagswesen und geben wöchentlich 69 Mitteilungsblätter
für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz und Gemeinden in
Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Ihre Aufgaben:
 Arbeitszeit Dienstag bis Freitag
 Zustellung unserer Zeitungen in wechselnden Gebieten
 Übernahme von Urlaubs- und Krankheitsvertretungen

Ihr Profil:
 Sie haben Freude an einer Tätigkeit an der frischen Luft
 Sie sind körperlich fit und haben ein gepflegtes Äußeres
 PKW-Führerschein (B bzw. Klasse 3)

Wir bieten:
 Eine engagierte Personalbetreuung
 Gründliche Einarbeitung
 Sicheres und leistungsgerechtes Einkommen

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

vertrieb@wittich-hoehr.de
oder per WhatsApp 0171 6474125

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, z. Hd. Andreas Knopp

Mobile Zeitungszusteller m/w/d

in Teilzeit

Wir suchen zum 1.10.2020:

Wir suchen zur Verstärkung auf 450-€-Basis:
Lohnbuchhalter m/w/d mit Datev-Kenntnissen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Wissener Straße 108 – 51597 Morsbach-Volperhausen
Tel.: 02294/575, Fax: 02294/7851

Wir suchen zur Verstärkung in Vollzeit:

Kfm. Mitarbeiter m/w/d
für allgem. Bürotätigkeiten, wie Ein- und Verkauf,
Ein- und Auswiegungen auf unserem Wertstoffhof.

Materialannahme/-ausgabe.
Staplerführerschein wäre von Vorteil.

Baggerfahrer für Mobilbagger m/w/d
mit Sortiergreifer und Bedienung der Ballenpresse.

Wissener Straße 108 – 51597 Morsbach-Volperhausen
Tel.: 02294/575, Fax: 02294/7851

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/n

Breitbandkoordinator/in (m/w/d)
sowie

Projektleitung „Fachkräfte/Digitalisierung“
für die Wirtschaftsförderung des Landkreises Altenkirchen.

Wir suchen eine engagierte, fachlich qualifizierte und verantwortungsbewusste
Persönlichkeit mit hoher Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit sowie guten EDV-
Kenntnissen. Zudem erwarten wir die Fähigkeit, sich in vorhandene Teamstrukturen
zu integrieren und die Bereitschaft zur kooperativen Zusammenarbeit.
Detaillierte Angaben zu den jeweiligen Aufgabengebieten und den Einstellungs-
voraussetzungen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Nähere
Informationen zur Breitbandinitiative des Landkreises Altenkirchen bzw. zu den
Fachkräfte- und Digitalisierungsaktivitäten der Wirtschaftsförderung finden Sie
unter www.wirtschaftsfoerderung-ak.de.
Wir bieten eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
motivierten Team mit Entgelt nach dem TVöD (EG 9b). Es handelt sich jeweils um
eine auf 2 Jahre befristete Vollzeitstelle (39 WStd.), wobei eine unbefristete Festan-
stellung angestrebt wird. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne vorab bei
fachlichen Fragen bei Herrn Kober (02681/81-3901) und bei personalrechtlichen
Fragen bei Frau Limbach (02681/81-2070) informieren. Die Kreisverwaltung Alten-
kirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 13. September 2020
erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einver-
standen, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

bewerbung@kreis-ak.de

Mut zur Bewerbung
Jeder beruflichen Veränderung
geht eine Phase der Unsicher-
heit und des Abwägens vor-
aus, ob dieser Schritt wohl der
richtige sein wird. Doch nach
dem intensiven Überlegen und
der schließlich getroffenen Ent-
scheidung zum Jobwechsel

braucht es den Mut, die Bewer-
bung tatsächlich anzugehen.
Jetzt sind Selbstzweifel nicht
mehr angebracht, um nicht aus
Furcht in letzter Sekunde zu
kneifen.
Trauen Sie sich und schreiben
Ihre erste Bewerbung!
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wittich.de/
jobboerse
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Ref.-Nr. Bezirk
0409-032 Wissen/TB

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 6 91 99 10  www.bender-immobilien.de

Bender & Bender Immobilien GruppeWir suchen zum schnellstmöglichem Zeitpunkt
Buchhalter /

Steuerfachangestellte m/w/d
auf 450-Euro-Basis oder ca. 40 Stunden pro Monat

Maschinen GmbH
57520 Friedewald | Nisterbergerweg 13
Telefon 02743/9207-0 | info@schlebach.de

zu Hd. Frau Geisler

Ihr Profil: - Abgeschlossene Berufsausbildung
- Berufserfahrung in der Fibu
- Wünschenswert auch in der Lohnbuchhaltung
- Kenntnisse in Datev

Unsere Leistungen: - Gute Vergütung
- Flexible Arbeitszeiten
- Angenehmes Arbeitsumfeld

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

Mit einem Blick in den
Stellenmarkt Ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!

Tradition und Präzision seit über 60 Jahren

Hörakustik Augenoptik Kontaktlinsen

Dumöchtest einen modernen Handwerksberuf lernen, mit
modernen Brillen arbeiten und in einemmotivierten Team
arbeiten?

Wir suchen Auszubildende zum

Augenoptiker (m/w/d)

Was wir uns von dir wünschen:

• Einen guten Schulabschluss
• Kommunikationsfreude und Teamfähigkeit
• Sinn für Design und Ästhetik
• Feinmotorisches Geschick

Du bist interessiert?

Dann freuenwir uns auf deine aussagekräftige Bewerbung.

Rathausstraße 22 Scheidter Straße 4
57537 Wissen 57577 Hamm

www.optik-hörakustik-blaeser.de

„Jetzt
noch fü

r

2020 b
ewerb

en“

Codes im Arbeitszeugnis
Das Zeugnis gibt einen Nach-
weis über die Dauer und Art
der Tätigkeiten und zusätzlich
über erbrachte Leistungen
und erworbene Kenntnisse
sowie das Verhalten des Ar-
beitnehmers. Grundsätzlich
dürfen im Arbeitszeugnis kei-
ne negativen Bemerkungen
stehen.
So ist unter Personalern
eine Art Geheimsprache ent-
standen, in der Arbeitgeber
nachteilige Aussagen in ver-

meintlich wohlwollenden For-
mulierungen verstecken. Eine
Beurteilung wie „Er erledigte
alle Aufgaben pflichtbewusst
und ordentlich.“ klingt zu-
nächst gut, ist in Wahrheit
aber ein Code für „Er mach-
te nur, was man ihm sagt und
zeigte keine Initiative.“
Achten Sie daher in Ihrem
Zeugnis bewusst auf doppel-
deutige Formulierungen, denn
ein negatives Zeugnis müssen
Sie nicht akzeptieren.

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche
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www.rinis-brautmoden.com

www.Traumurlaub-See.de

Alle Fächer, alle Klassen
Keine Anmeldegebühr!

Preiswerter Förderunterricht
Probleme in Mathe f. Oberstufe?

Rufen Sie uns an, Tel: (02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Bessere Noten
im neuen Schuljahr!

jetzt auch
online

Liebe Kunden,

am Samstag, den 29. August
ist inventurbedingt

unser Geschäft geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Mein Traumurlaub
an der

Mecklenburgischen
Seenplatte

( 039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

Seniorenwohngemeinschaften
„Haus Gerda“ in Marienrachdorf, „Haus Emmy“
in Mogendorf, „Haus Mathilde“ in Ewighausen,

„Haus am Berghof“ in Kroppach und
„Haus Hermine“ in Herschbach.

Leben Sie in Eigenständigkeit und setzen Sie Ihren
Bedürfnissen höchste Priorität. Vereinbaren Sie jetzt einen

Besichtigungstermin für Ihr neues Zimmer.

Wir haben noch Zimmer frei!
Tel.: 02626 /

9248743

Wir sind weiterhin für Sie da

und achten auf Ihre Gesundheit.
Unser Betrieb geht wie gewohnt weiter. Wir achten selbstverständlich
auf Hygiene und ausreichenden Abstand, um Ihre und unsere Gesund-
heit zu schützen. Natürlich sind wir auch in dieser turbulenten Zeit
erreichbar - sowohl telefonisch als auch persönlich.

Gemeinsam schaffen wir das!

Ihr Kölschbach Haustechnik Team

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 913390 · Telefax: 02742 9133929
www.koelschbach.de · info@koelschbach.de


